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„nie wieder kindermord. keine Verjährung von 
naziverbrechen.“ Aufruf zur internationalen 
antifaschistischen Woche, 18.–22.4.1979.

KZ-Gedenkstätte Neuengamme, 

Sammlung Günther Schwarberg
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Programm der Gedenkfeier für die kinder 
vom Bullenhuser damm, 20.4.1980.

KZ-Gedenkstätte Neuengamme, 

Sammlung Günther Schwarberg
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Jitzhak reichenbaum am straßenschild des eduard-
reichbaum-Weges in Hamburg Burgwedel, nicht datiert.

Ab 1992 wurden straßen im Hamburger stadtteil Burg-
wedel nach den ermordeten kindern benannt. Jitzhak 
reichenbaum besuchte den eduard-reichenbaum-Weg, 
der am 16. Juni 1993 nach seinem Bruder benannt 
wurde.

Privatbesitz 



„erinnerungs-Wege“.

taz, 19.4.1995
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mahnmal für die kinder vom Bullenhuser damm auf dem roman-Zeller-Platz 
in Hamburg-Burgwedel, 13.7.2001.

Auf dem zentralen Platz in Burgwedel wurde 2001 das mahnmal des 
russischen künstlers Leonid mogilewski aufgestellt. ein Bronzerelief zeigt 
stilisiert die Gesichter der kinder vom Bullenhuser damm. Bürgerinnen und 
Bürger hatten die initiative für die schaffung des mahnmals ergriffen und 
finanzierten es.

KZ-Gedenkstätte Neuengamme, 2005-3749
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einweihung des mahnmals für die kinder 
vom Bullenhuser damm in Hamburg-
Burgwedel, 13.7.2001.

KZ-Gedenkstätte Neuengamme, 2005-3761



„Briefe an die ermordeten kinder“.

An den jährlichen Gedenkfeiern in Burg-
wedel beteiligen sich auch schülerinnen 
und schüler der Grundschule, indem sie 
Briefe an die ermordeten kinder schreiben.

Niendorfer Wochenblatt, 6.5.2010
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„Wider das Vergessen“.

Vierzig Jahre nach den morden sprach Hamburgs 
erster Bürgermeister, Henning Voscherau, bei der 
Gedenkfeier am Bullenhuser damm den zwanzig 
anwesenden Angehörigen seinen dank für ihr 
kommen aus. 
Am selben Tag waren die Angehörigen der ermor-
deten kinder zum ersten mal im Hamburger rathaus 
empfangen worden.

Hamburger Abendblatt, 21.4.1995
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„das schreckliche – plötzlich wieder ganz nah“.

1995 entstand ein Theaterstück mit Frauen der 
Geburtsjahrgänge 1929 bis 1935 zum Thema 
kinder vom Bullenhuser damm. schon 1990 hatte 
der Theaterpädagoge Herbert enge am Thalia-
Theater ein erstes Theaterstück mit Jugend-
lichen über das Verbrechen am Bullenhuser damm 
entwickelt.

 Hamburger Morgenpost, 19.4.1995
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Philippe kohn bei seiner rede anlässlich der eröffnung der 
Ausstellung „kinder vom Bullenhuser damm“ im Hamburger 
rathaus, 11.1.2001.

seit 2001 erstellt die kZ-Gedenkstätte neuengamme jährlich 
eine Ausstellung, die zum Tag des Gedenkens an die opfer des 
nationalsozialismus in der diele des Hamburger rathauses 
gezeigt wird. die erste Ausstellung widmete sich den morden 
am Bullenhuser damm. dazu wurden die Ausstellungstafeln aus 
der Gedenkstätte Bullenhuser damm um weitere informatio-
nen versehen und im rathaus gezeigt. Bei der eröffnung sprach 
Philippe kohn über seinen ermordeten Bruder Georges-André 
kohn.

KZ-Gedenkstätte Neuengamme, 2001-474  
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Auftritt von Jugendlichen bei der Gedenkfeier in der Gedenk-
stätte Bullenhuser damm, 20.4.2008. 

Auf vielen Gedenkfeiern am 20. April verlasen schülerinnen und 
schüler den Text des stückes „Zwanzig kinder“ von Günther 
schwarberg. 
An den jährlichen Gedenkfeiern nehmen unter anderem Ange-
hörige der kinder, Politikerinnen und Politiker, Vertreter der 
Jüdischen Gemeinde und interessierte Hamburgerinnen und 
Hamburger teil. 

KZ-Gedenkstätte Neuengamme, 2008-2154
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Auftritt eines Chores auf der Gedenkfeier für 
die opfer vom Bullenhuser damm, 20.4.2009.

KZ-Gedenkstätte Neuengamme, 2008-228



Bild für eleonora Witonska, nicht datiert.

Viele Besucherinnen und Besucher der Gedenkstätte 
Bullenhuser damm – vor allem kinder und Jugend-
liche – drückten ihre Gefühle in Zeichnungen aus oder 
schrieben Botschaften an die kinder und legten sie in 
der Gedenkstätte ab. 
Auf diesem Bild wünschte die Zeichnerin eleonora 
Witonska „viel Glück in nangiala“. in dem Buch „Brüder 
Löwenherz“ erfand die Autorin Astrid Lindgren mit 
nangijala ein Land, in das Verstorbene kommen. 

KZ-Gedenkstätte Neuengamme
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Bild für die kinder vom Bullenhuser 
damm, nicht datiert.

Auf diesem Bild, das in der Gedenkstätte 
Bullenhuser damm abgelegt wurde, sind 
das schulgebäude und im Vordergrund 
der rosengarten gezeichnet.

KZ-Gedenkstätte Neuengamme
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